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Filmografie

Biographisches

FEDERICO FELLINI wurde als Sohn eines Kaufmannes am 21. Januar 1920 in Rimini
geboren. Er fraf bereits mit zwölf Jahren gegen den Willen seiner Eltern in einem
Zirkus als Clown auf. Als junger Mann verdiente er sich seinen Lebensunterhalt als
begabter Karikaturist in Florenz und Rom. 1943 heiratet er Giulietta Masina, die spätere

Hauptdarstellerin seiner grofjen Filme «La strada» und «Le notti di Cabiria».

Filme

Bei Filmen, in denen GIULIETTA MASINA als Schauspielerin mitwirkte, haben wir
ein «GM» hinzugefügt.
1941 Documenta Z 3: Mitarbeit am Drehbuch.

1942 Avanti c'è posfo: Mitautor der Idee und des Drehbuches.
Quarta pagina: Mitautor der Idee und des Drehbuches.

1943 Apparizione: Mitarbeit am Drehbuch.
Campo de' fiori: Mitverfasser des Drehbuches.
Chi I ha visto: Mitautor der Idee und des Drehbuches.
L'ultima carrozzella: Mitautor der Idee und des Drehbuches.

1945 Roma ciità aperta: Mitarbeit am Drehbuch, Regieassistent.
1946 Paisa: Mitautor der Idee und des Drehbuches, Regieassistent.
1947 L'Ebreo errante: Mitarbeit am Drehbuch.

II delitto di Giovanni Episcopo: Mitarbeit am Drehbuch.
Senza pietä: Mitautor der Idee und des Drehbuches. GM.

1948 Ii miracolo (Episode aus dem Film «Amore» von Rossellini): Autor der Idee,
Mitverfasser des Drehbuches, Regieassistent, männliche Hauptrolle.
In nome della legge: Mitverfaser des Drehbuches.
II mulino de! Po: Mitverfasser des Drehbuches.
La città dolente: Mitautor des Drehbuches.

1950 II cammino della speranza: Mitautor der Idee, Mitverfasser des Drehbuches.
Francesco giullare di Dio: Mitverfasser des Drehbuches, Regieassistent.
Luci del varietà: Autor der Idee, Mitverfasser des Drehbuches, Mitregisseur.
GM.
Persiane chiuse: Mitarbeit am Drehbuch. GM.

1951 Cameriera bella presenza offresi: Mitarbeit am Drehbuch. GM.
La città si difende: Mitautor an der Idee und am Drehbuch.
Europa 51: Regieassistent. GM.
II brigante di Tacca del Lupo: Mitverfasser des Drehbuches.

1953 Un agenzia matrimoniale: Mitverfasser des Drehbuches, Regisseur dieser
Episode in «Amore in città».

Filme, die FEDERICO FELLINI unter eigner Verantwortung als Regisseur drehte:

1951 Lo sceicco bianco: Regisseur: Federico Fellini; Drehbuch: F. Fellini und T.

Pinelli; Kamera: Arturo Gallea; Musik: Nino Rota; Darsteller: Alberto Sordi,
Brunella Bovo, Giulietta Masina, L.Trieste, Ernesto Almirante.

1953 I Vitelioni: Regisseur: F. Fellini; Drehbuch: Fellini; Kamera: Martelli, Trasatti,
Carlini; Musik: Nino Rota; Darsteller: Leonora Ruffo, Franco Interlenghi, Franco
Fabrizi, Alberto Sordi, Leopoldo Trieste, Riccardo Fellini, Jean Brochard.
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1954 La sfrada: Regisseur: F.Fellini; Drehbuch: F.Fellini, T. Pinelli; Kamera: Otello
Martelli; Musik: Nino Rota; Darsteller: Giuliefta Masina, Anthony Quinn,
Richard Basehart. (Vergleiche unsere Besprechung im «Filmberater» Nr. 1152,
September 1955, Nr. 15.)

1955 II bidone: Regisseur: F.Fellini; Drehbuch: F.Fellini, T. Pinelli; Kamera: Otello
Martelli; Musik: Nino Rota; Darsteller: Broderick Crawford, Giulietta Masina,
Richard Basehart, Franco Fabrizi.

1957 Le notti di Cabiria: Regisseur: F.Fellini; Drehbuch: Fellini, Flaiano, Pinelli;
Kamera: Aldo Tonfi; Musik: Nino Rota; Darsteller: Giulietta Masina, François
Perier, Franca Marzi, Dorian Gray, Amedeo Nazzari. (Vergleiche unsere
Besprechung im «Filmberater» Nr. 1297, Juni 1957, Nr. 11.)

NB. Diese Angaben wurden dem «Annuario del cinema italiano 1956—1957»
entnommen.

Instrument und Vollenderin Fellinis

von Dr. Martin Schlappner

Zampanö, ein wild kreatürlicher Mensch,
Erdenklofj und bodenschwer, brutal in den
Ansprüchen seines Leibes, gewalttätig und
stark, Säuter und Protz, ein unselig, unerlöst
in sich vergrabener Mann: so begegnet
uns, wenn Fellinis Legende von der
Erlösung des Menschen, «La strada», beginnt,
der Kettensprenger auf dem Jahrmarkt. Am
Schluß sehen wir einen neuen Zampanö:
der Mann bricht zusammen. Er leidet, weil
er, was er liebte, getötet und verloren hat,
und indem er leidet, wird der Erdenklof)
zum Menschen.

Seine Liebe gehörte Gelsomina, dem
kleinen Mädchen, das er in einem verlorenen

Dorf am Meer gekauft hat. Er braucht
das Mädchen, damit jemand die Trommel
schlage, wenn er sein Kraftstück zum besten

gibt, und den Geldteller im Kreis der Zuschauer herumreiche. Gelsomina

ist gerade den Kinderjahren entwachsen. Aber ihr kleiner Körper
blüht nicht unter dem Anhauch der erwachten Sinne. Eher wie eine
seltsame kleine alte Dame sieht sie aus. Sie ist nicht schön, ist nur
rührend mit der etwas dümmlichen Unbeholfenheif ihres Gesichtchens. Ihre
Augen sind ganz rund vor Freude über die Welt, die sich ihr auftut,
und ihre Hände sind ganz offen. Aber die Schultern sind geduckt. Der
Schmerz an der Welt duckt sie.
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